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Was sollte mein Kind zum Schulanfang können? 

Damit der Start in der Schule gut klappt, sollten Kinder grundlegende Fähigkeiten haben. Es 
geht nicht darum, dass Ihr Kind schon lesen oder schreiben kann. Sondern es geht um 
Grundlagen für eine erfolgreiche Schulzeit.  

Was ist wichtig? 

• Feste Tagesstruktur 
• Fester Arbeitsplatz 
• Motorischen Fähigkeiten (z. B. Gleichgewicht, Fangen, Werfen) 
• Grundlagen in Rechnen, Lesen, Schreiben und Sprechen 

Eine feste Tagesstruktur hilft Ihrem Kind, den Schulanfang zu meistern. Das bedeutet, dass man 
schon vor dem Schulanfang das frühe Aufstehen, das Packen des Schulranzens und den 
Schulweg gemeinsam mit dem Kind übt. Dann fällt es ihm später leichter. Achten Sie außerdem 
darauf, dass Ihr Kind ausreichend schläft.  

Wenn es räumlich möglich ist, können Sie Ihrem Kind zuhause einen festen Arbeitsplatz 
(Schreibtisch) einrichten. Dort sollte es Ruhe haben zum Lernen und für die Hausaufgaben. Der 
Platz sollte übersichtlich und bequem gestaltet sein. Am besten ist nichts in der Nähe, was das 
Kind ablenkt (z. B. TV, Handy). Außerdem kann es Ihrem Kind helfen, bereits vor dem 
Schulanfang mit den Materialien zu arbeiten, die es für die Schule braucht (z. B. Schere, 
Malkasten). 

Motorischen Fähigkeiten (= Beweglichkeit) sind für den Erfolg in der Schule ebenso wichtig. Sie 
helfen zum Beispiel beim Schreiben. Sie können die Fähigkeiten des Kindes fördern, indem Sie 
mit ihm basteln, kneten oder Sport treiben.  

Der Schulanfang wird für das Kind meist leichter, wenn es einige Grundlagen in Mathematik und 
Sprache beherrscht, zum Beispiel: 

• das Zählen von 1-10 
• das Erkennen von Würfelbildern (d.h. der Augenzahl am Würfel) 
• das Benennen von Formen (Kreis, Rechteck, Quadrat) 
• Sachverhalte in der Muttersprache erzählen 
• den eigenen Namen schreiben 
• Bildfolgen erkennen (z. B. von der Orange zum Saft) 

Um diese Grundlagen zu erlernen, können Sie Ihrem Kind Geschichten vorlesen oder 
gemeinsam Lieder singen. So kommt Ihr Kind in Kontakt mit Buchstaben und lernt neue Wörter 
kennen. Sie können mit Ihrem Kind auch Treppenstufen steigen und dabei die Stufen zählen. 
Oder Sie lassen es Formen malen und benennen diese (z. B. „Ein Haus besteht aus einem 
Rechteck und einem Dreieck als Dach.“).  

Weitere Tipps:  

 Motivieren Sie Ihr Kind zum Lesen. Das kann auch in der Muttersprache sein.  
 Ihr Kind muss nicht alles direkt können. Akzeptieren Sie, wenn das Schreiben oder Lesen am 

Anfang nicht so gut funktioniert. Ermutigen Sie Ihr Kind, es weiter zu versuchen.  
 Jeder hat mal schlechte Tage, auch Kinder. Erkennen Sie diese Tage und lassen Sie Ihrem 

Kind Freiraum.  


